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In Hand arbeiten lassen, und die Erfüllte Lebenhaben natürlich ihre Verbindungen
His In die Polizei! Was SIE letztlich g —
meıInsam haben, ıst eın immer wieder Lutz Van Dıijk/Günter Grau
angeprangerter Reinlichkeitswahn; Einsam War ich nıe. chwule
nicht umsonst findet sich In diesem unier dem Hakenkreuz 1933-
Lager auch eine Nonne mıt Wasch- 1945, Querverlag, Berlin 2003,

da ird die Symbolik dann 176 eiten, 12,90
doch WAas dreist. Nun, diese Leute
wollen die Kirche VOoTl Homosexuel- |JDer Querverlag hat | utz Varn Dijkslen un die menschliche Natur VOoIrNn hereits 99) erschienenes Buch »Eın
Krankheit und Schwäche gesaäube erfülltes Leben trotzdem C In die-
wissen, sind darum höse und mussen S« ahr In eıner aktualisierten un
sich VOon Maren eıster unverschäm- erwelterten Neuausgabe veröffent-

- ragen gefallen lassen. Ist schon lıcht EIT Interviews sind n dem Buch
recht, aber &5 ware ohl auch nıcht versammelt, die den Blick öffnen für
SahZ verkehrt, WEenNn Maren eıster die unterschiedlichsten Erfahrungen
und ihre reunde sich besser Aaus der Zeıt des Urıtten Reiches DITZ
In die Denk- und Lebenswelt der An- Spanne reicht Von der Kalsertreue
dersdenkenden einfühlen könnten. über Flucht un Verfolgung Hs hın
Im Girunde ird hier eın Jahrtausend- C Widerstand.
wende-Feld-Wald-und-Wiesen-Pro- DITS Texte sind melst zehnseitige
testantısmus bsolut geselz! und auch Portrats, denen [an stark anmerkt,
katholischen Zauderern als Oorm dass SIE AUS$S Interviews entstanden
vorgeschrieben. Sollen die sich doch sind manchmal Aaus mehr-
nicht anstellen mıiıt ihrer Fucharis- maligen. Nützlich sind die Quel

len- un Literaturangaben. Fın KOm-tıe! Aber, rag [an sich auch Al
schwuler Protestant: Was hat diese entar VOo (ijünter CFaR nımmt die

historische Einordnung VOTI. l Der HıSs-Art Von Religion eigentlich bieten?
VWOo bleibt das Geheimnis und die toriker wirft die T rage auf, ob die L e-

benszeugnisse ytypisch« für die /eıtErlösung? Wo ird der Alltag uUurcn
des Nationalsozialismus selen.brochen, WEeNn INan nıicht gerade,

Die Aufarbeitung der SchicksaleWIE Maren eıster ES Lut, mMıt
eiınem attraktiven un anderweitig Homosexueller begann MNUur schlep-
ierten Pfarrer die Fhe bricht? pend. (irau welst darauf hin, dass

|J)as sind - ragen, die INan viel- der Zeitgeschichtsforschung gerade
einmal eın Dutzend authen-leicht dl niıcht stellen sollte. Man

kann den IMI auch einfach MNur 1 unNn-
tischer Zeugnisse rzrur Verfügung
stand Die olge davon WAdIr, dass dasterlesen und nebenbe] se fressen, Schicksal VOoON Juden un HOomosexu-dann Ist Nan In drei tunden fertig ellen über viele re hinweg gleich-
gesetzt wurde Unrecht, WIE

Friedrich Wagenteld (irau darlegt »Umerziehung« un
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niıcht »Ausmerzung« SE das eigent- hochgeehrten, populären Schweizer
ıc Zie| der Nazıs SEWESCH. Der Volksschriftsteller eimrıic Federer,
Kommentar Von (‚unter (jrau fasst den »Katholischen Kontrapunktdie aktuelle Forschungslage [N- CGiottfried Keller«‚ trifft dies N-
[11671]1 un hietet eınen gul lesbaren scheinlich
instieg In das Thema HOomosexua-
|tät un Nationalsozialismus. Viel-
leicht ware ET Anfang des Buches Am August 907 ird Federer,

FTrauenseelsorger Flisabethen-Hesser aufgehoben SCWESEN,
Dokumentiert sind In dem Buch heim In Zürich un Redakteur der

katholischen »Züricher Nachrich-zudem Z7WEe| Texte, die ES lesen
lIohnt einmal die »Erklärung NOomoO- ten«, verhaftet, beschuldigt des Kin-
sexueller UÜberlebender YARı fünf- desmissbrauchs dem Schüler Emil

zigsten Jahrestag ihrer Befreiung«, Brunner während eines Ausfluges
dann die »Stellungnahme dem auf das Stanserhorn. [JDer /Zimmer-

achbar Im Hote! hat zweideutigemissl!ungenen Versuch der Bundes-
regierung, homosexuelle Opfer Balgereien der beiden beobachtet,
rehabilitieren«, die anderem Fahrgäste der Stanserhornbahn auf-

dringliche Zaärtlichkeiten des 35-darauf hinweist, dass die Gerichtsur-
teile nach Z Aaus den Jahren 949 Jahrigen Priesters gegenüber dem

elfjährigen Jungen. |)Der » Fall Fede-his 969 noch immer nicht aufgeho- schaukelt sich FA landesweitben sind
Thomas Sülzle hbeachteten Skandal hoch, da er als

geeignete Munıition für die konfes-
sionellen un politischen Graben-
Kämpfe der Schweiz angesehenFederers Wahrheit ird Dabe] ergeben sich eigenartige
Konstellationen: Protestanten und
Konservatıve Zuf Selten der Ankläger,Pırmin Meıer Katholiken un L iberale Aul Seilten

Der Fall ederer. Priester und der Beklagten; Tribüne der offen
Schriftsteller In der Stunde der
Versuchung. Fine erzählerische ausgetragenen Auseinandersetzung

sind die Jjeweiligen Presseorgane.Recherche, Ammann Verlag, Nach dreiwöchiger Untersuchungs-Zürich 2002, 389 Seıten, 24,90 haft Kaution freigelassen,
iırd Federer Fnde September 902
eıner »unzüchtigen Handlung« fürIn den Biographien mancher Men-

schen gibt 5 einen Wendepunkt, EeI- schuldig gesprochen, kommt aber
men tiefen Einschnitt, der sich mMıt eıner milden (Geld-)Strafe da
bestimmen lässt, Von dem Aaus eın Vo eltaus schwerer wiegt die
Leben Adus der Bahn geworfen ım In gese!l Ischafft! iche Achtung. ederer
eine SANZ andere Richtung gelenkt steht VOT dem beruflichen Nichts
ird Auf den heute weitgehend VeT- Jahrelang ıst er auf die finanzielle
CSSECNEN, He seınem Tod 978 aber Unterstützung katholischer (‚Onner


